
Gliederung der Botschaften 
für die Thanksgiving–Konferenz 

24.–27. November 2005 

ALLGEMEINES THEMA: DAS KOMMEN DES HERRN 

Botschaft eins 
Die Prophezeiung des Kommens des Herrn 

(1) 
In den letzten Tagen mit dem heilenden Christus für Sein Kommen neu 

zusammengesetzt werden 

Schriftlesung: Mt. 16:18; Dan. 2:28; Mal. 3:1–3, 10; 3:20 

I. Um als Christi Braut für Sein Wiederkommen aufgebaut werden zu 
können, müssen wir die Vision von der göttlichen Geschichte 
innerhalb der menschlichen Geschichte sehen, die uns zeigt „was am 
Ende der Tage geschehen wird” – Dan 2:28; Mt. 16:18; 1.Mose 2:22; vgl. 
11:4: 
A. In Daniel 2 wird die Geschichte des Menschen durch ein großes 

menschliches Bild dargestellt, wobei die vier Abschnitte dieses Bildes in 
dieser Reihenfolge dem Babylonischen Reich, dem Medo-Persischen Reich, 
dem Griechischen Reich und dem Römischen Reich entsprechen; die Heere 
dieser Reiche waren wie Heuschrecken, die kamen, um Israel vollständig 
zu verwüsten und zu vertilgen – V. 34–35; Joel 1:4; vgl. 2:25. 

B. Während des Gemeindezeitalters (des Zeitalters der inneren und tiefen 
Geschichte des göttlichen Geheimnisses innerhalb der äußeren, 
menschlichen Geschichte), baut Christus die Gemeinde als Seine Braut auf 
und wird als der zerschmetternde Stein mit Seiner überwindenden Braut 
zurückkehren, um die menschliche Regierung in ihrer Gesamtheit zu 
zermalmen und das Zeitalter von Gottes Herrschaft über die gesamte Erde 
hereinzuführen – 1.Mose 2:22; Mt. 16:18; Dan. 2:34–35, 44–45; Offb. 17:14; 
19:19; 11:15–17. 

II. Wir müssen das Zeichen vom Kommen Christi und der Vollendung des 
Zeitalters sehen – Mt. 24:3, 14–15; Lk. 21:28–36: 
A. Der Herr hat prophezeit, dass, bevor der Antichrist am Ende des 

gegenwärtigen Zeitalters den Bund von sieben Jahren mit der Nation 
Israel schließt, die Nation Israel wiederhergestellt sein wird – Mt. 21:19; 
24:32–35; Dan 9:27. 

B. Der Antichrist wird seinen Bund mit Israel brechen und sein Götzenbild 
wird zu Beginn der großen Trübsal, die dreieinhalb Jahre dauern wird, im 
Tempel Gottes aufgebaut sein; dies zeigt, dass der Tempel wieder 
aufgebaut sein muss, bevor der Herr wiederkommt – V. 27; 2.Thess. 2:3–4. 

C. Vor der großen Trübsal wird das Evangelium des Königreichs der ganzen 
bewohnten Erde gepredigt werden und die Überwinder werden entrückt, 
wobei die Mehrheit der Gläubigen, die noch nicht zur Reife gekommen sind, 
auf der Erde zurückgelassen werden, um durch die große Trübsal zu gehen 
– Offb. 12:5–6; 14:1, 4; Mt. 24:14–15, 40–41. 

D. Das Geheimnis der Gesetzlosigkeit ist heute unter den Nationen und in der 
menschlichen Gesellschaft am Wirken; diese Gesetzlosigkeit wird ihren 



Höhepunkt in dem Menschen der Gesetzlosigkeit, dem Antichristen, 
erreichen – 2.Thess. 2:3–10: 
1. Der Antichrist wird die Kraft Satans, die Verkörperung Satans sein; er 

wird das Volk Gottes verfolgen und verderben, sowohl die Juden, die 
Gott fürchten, als auch die Christen, die an Christus glauben – Dan. 
8:24; Offb. 12:17; 13:7. 

2. Der Antichrist wird die Heiligen des Höchsten abnutzen – Dan. 7:25; 
2.Tim. 3:1; vgl. Mk. 6:45–52. 

3. Satan und der Antichrist wollen, dass die Seelen der Menschen die 
Instrumente für ihre Aktivitäten im letzten Zeitalter sind – Offb. 18:11–
13; 2.Tim. 3:5; vgl. Sach. 12:1. 

III. Das Buch Maleachi offenbart, dass wir mit dem heilenden Christus für 
Sein zweites Kommen gereinigt und neu zusammengesetzt werden 
müssen – 3:1–3; 3:20: 
A. Maleachi prophezeite zur Zeit von Nehemia; zu jener Zeit befanden sich die 

Priester und der Überrest des Volkes Gottes in der Finsternis des 
Selbstbetrugs, was eine Zwangsvorstellung ist – 1:6–7; 1.Joh. 1:8; Apg. 9:1–
2; Joh. 16:2; vgl. Phil. 3:3: 
1. Das Symptom einer Person mit Zwangsvorstellungen ist, dass das, was 

sie denkt und tut, völlig verkehrt ist, sie jedoch denkt und glaubt, dass 
sie ganz und gar Recht hat. 

2. Maleachi zeigt uns den niedergegangenen Zustand des sich selbst 
betrügenden Volkes Gottes, das sich unter Satans Gewalt der 
Finsternis befand – 1:2, 6–7; 2:13, 17; 3:7–8, 13–15; vgl. Kol.1:12–13; 
Apg. 26:18. 

3. Die Gründe für Zwangsvorstellungen, Selbstbetrug, bestehen darin, die 
Finsternis mehr zu lieben als das Licht (Joh. 3:19–20), Stolz (Obad. 3), 
die Liebe zur Wahrheit nicht anzunehmen (2.Thess. 2:10–11; vgl. Spr, 
23:23) und die Herrlichkeit, die von dem alleinigen Gott ist, nicht zu 
suchen (Joh. 5:44). 

4. Der Weg, von Zwangsvorstellungen, Selbstbetrug, errettet zu werden, 
besteht darin, im Licht zu leben – Jes. 50:10–11; Ps. 36:10; 1.Joh. 1:5, 7, 
9; Kol. 1:12–13. 

B. Der heilende Christus ist der Bote Gottes und die lebendige Botschaft 
Gottes wie das Feuer des Schmelzers und die Lauge der Wäscher und wird 
den niedergegangenen Überrest des Volkes Gottes reinigen und läutern – 
Mal. 3:1–3; Offb. 1:20; 2:1; Amos 3:7; vgl. Lk. 2:26; Hebr. 11:7. 

C. Der heilende Christus ist der Engel des Bundes – Mal. 3:1. 
D. Der heilende Christus ist das Sehnen aller Nationen – V. 1; Hag. 2:7. 
E. Der heilende Christus ist die Sonne der Gerechtigkeit – Mal. 3:20; 3:1–3: 

1. In Seinem ersten Kommen war Christus die aufgehende Sonne im 
finsteren Zeitalter; in Seinem zweiten Kommen wird Christus als die 
Sonne der Gerechtigkeit in Sein Königreich zurückkehren – Lk. 1:78; 
Mal. 3:20; vgl. Mt. 17:1–8. 

2. Als die Sonne der Gerechtigkeit ist Christus unser Genuss für unser 
Wachstum im Leben, indem Er die Finsternis vertreibt, und für unsere 
Heilung im Leben, indem Er die Er die Ungerechtigkeit tilgt – Joh. 1:4–
5; 8:12; 2.Kor. 4:6; Apg. 26:18. 



3. Geheilt zu werden heißt, gerettet zu werden, ganz gemacht zu werden; 
Christus will uns heilen, aber wir müssen Ihm die Freiheit geben, Seine 
Flügel zu benutzen, um über uns, um uns herum, durch uns und in uns 
zu fliegen – Mal. 3:20; Spr.. 4:18: 
a. Wir müssen Gottes große Liebe zu uns sehen und uns in der Liebe 

Gottes bewahren – Mal. 1:1–2; Eph. 1:4–5; 2.Kor. 5:14; Jud. 19–21; 
2.Thess. 3:5. 

b. Wir müssen auf unseren Geist achten, unseren Geist üben, den 
Geist nicht betrüben und nicht auslöschen – Mal. 2:15–16; Eph. 
4:30; 1.Thess. 5:19; Röm. 8:6. 

c. Wir müssen Gott ehren und fürchten, indem wir den ganzen 
Zehnten in das Vorratshaus bringen für die Bedürfnisse der 
Gemeinde, zur Förderung des Evangeliums, für die Versorgung der 
Diener des Herrn und der bedürftigen Heiligen – Mal. 3:7–12; 
5.Mose 14:22–23; Phil. 1:5; 4:15–16; 3.Joh. 5–8; Röm. 12:13: 
(1) Obwohl das Wort über den Zehnten im Alten Testament zu den 

Israeliten gesprochen wurde, gilt es im Prinzip auch für die 
neutestamentlichen Gläubigen – Mal. 3:10; vgl. Hebr. 7:1–3; Mt. 
23:23. 

(2) Würden wir treu für Gottes Verwaltung leben, während wir uns 
um Geld und materielle Angelegenheiten kümmern, würde es in 
der Wiedererlangung keinen finanziellen Mangel geben – Neh. 
13:10–14; Lk. 6:38; Apg. 20:35; Mt. 6:1–4. 

4. Die Überwinder, die mit Christus als der Sonne neu zusammengesetzt 
sind, werden im Königreich ihres Vaters wie die Sonne erstrahlen – 
13:43; Ri. 5:31. 
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Wir müssen gereinigt und neu zusammengesetzt werden  

und mit dem heilenden Christus  
in den letzten Tagen für Sein Kommen.  

 
Wenn wir den Preis bezahlen, es dem Geist zu erlauben, 

unser ganzes Sein zu durchsättigen,  
sind wir wachsame Personen,  

indem wir uns bereit machen für das Kommen des Herrn.  
 

Um in die Freude des Herrn hineinzukommen 
im kommenden Zeitalter des Königreichs,  

müssen wir in diesem Zeitalter den Preis bezahlen,  
indem wir unser Seelen-Leben verlieren.  

 
All jene, die von Gott benutzt werden,  

um das Zeitalter zu wenden 
müssen Nasiräer sein, freiwillig Hingegebene, 

die absolut und bis zum Äußersten  
Gott gegenüber geheiligt sind. 
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